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Satzung der Stadtbücherei Delmenhorst 

 

 

Die Satzung wurde im Delmenhorster Kreisblatt am 14.12.2005, S. 32, bekannt gemacht und ist am 01.01.2006 in 

Kraft getreten. 

Die Satzung wurde geändert durch: 

- die 1. Änderungssatzung vom 29.12.2011, bekannt gemacht im Delmenhorster Kreisblatt am 31.12..2011, S. 44; 

die Änderungssatzung ist am 01.11.2011 in Kraft getreten; 

- die 2. Änderungssatzung vom 15.12.2020, verkündet im Internet unter www.delmenhorst.de am 22.12.2020; die 

Änderungssatzung ist rückwirkend zum 01.01.2018 in Kraft getreten. 

 

 

Aufgrund der §§ 6, 8 u. 83 der Niedersächsischen Gemeindeordnung (NGO) sowie der §§ 1, 2 u. 5 des Niedersäch-
sischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) hat der Rat der Stadt Delmenhorst in seiner Sitzung am 28.09.2005 
folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 
Allgemeines 

 
(1) Die Stadt Delmenhorst unterhält eine Stadtbüche-

rei als öffentliche Einrichtung. 
 

(2) Aufgabe der Stadtbücherei ist es, ein der jeweiligen 

technischen Entwicklung entsprechendes Medi-
enangebot für die Bevölkerung zur Verfügung zu 

stellen. Die Dienstleistung der Stadtbücherei besteht 
in der Sammlung, Erschließung, Bereitstellung und 

Vermittlung von Medien einschließlich eines Bera-

tungs- und Informationsdienstes. Die Stadtbücherei 
dient dem allgemeinen Bildungsinteresse, der Infor-

mation, der Aus-, Weiter- und Fortbildung sowie der 
Freizeitgestaltung. 

 
 

§ 2 

Benutzungsverhältnis 
 

Das Benutzungsverhältnis richtet sich nach den Vor-
schriften des öffentlichen Rechts, insbesondere nach 

den Vorschriften dieser Satzung. Im Rahmen dieser 

Vorschriften ist jeder berechtigt, die Stadtbücherei 
während der Öffnungszeiten zu benutzen. Die Öff-

nungszeiten werden öffentlich bekannt gegeben. 
 

 

§ 3 
Anmeldung 

 
(1) Gegen Vorlage des gültigen Personalausweises 

oder eines gleichgestellten Ausweisdokumentes mit 
amtlichen Meldenachweis erhält die Benutzerin/der 

Benutzer einen Benutzungsausweis der Stadtbücherei. 

 

(2) Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Le-
bensjahr müssen eine schriftliche Einwilligung einer 

gesetzlichen Vertreterin oder eines gesetzlichen Ver-
treters vorlegen, in der das Einverständnis zur An-

meldung und Benutzung der Einrichtungen der Stadt-
bücherei und die Verpflichtung zur Haftung für For-

derungen aus dem Benutzungsverhältnis erklärt wer-

den. 
 

(3) Mit der Anmeldung erkennt die Benutzerin/der Be-
nutzer sowie die gesetzliche Vertreterin/der gesetzli-

che Vertreter die Benutzungssatzung in der jeweils 

geltenden Fassung an. Auf Veränderungen der Benut-
zungssatzung werden die Benutzerinnen/die Benutzer 

durch gesonderten Aushang hingewiesen. 
 

(4) Name, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift, ggf. 
auch die entsprechenden Daten der gesetzlichen 

Vertreter, werden von der Stadtbücherei zum Zwecke 

der Abwicklung des Benutzungsverhältnisses automa-
tisch gespeichert. Die Benutzerin/der Benutzer, ggf. 

die gesetzlichen Vertreter, erklären sich durch 
ihre/seine Unterschrift/en hiermit einverstanden. 

 

(5) Die Benutzungssatzung sowie die Leihfristen der 
verschiedenen Medien liegen in der Stadtbücherei aus. 

 
 

§ 4 

Benutzungsausweis 
 

(1) Der Benutzungsausweis ist nicht übertragbar, 
bleibt im Eigentum der Stadt und ist bei Beendigung 

des Benutzungsverhältnisses zurückzugeben. Bei ei-
nem Ausschluss von der Benutzung oder einem Haus-

verbot verliert der Ausweis seine Gültigkeit und ist der 

Stadtbücherei zurückzugeben. 
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(2) Die Benutzerin/der Benutzer ist verpflichtet, den 
Verlust des Benutzungsausweises unverzüglich der 

Stadtbücherei anzuzeigen. Jeder Wohnungswechsel 
und jede Namensänderung sind ebenfalls unverzüglich 

mitzuteilen. 

 
(3) Die Benutzerin/der Benutzer haftet für alle Schä-

den, die durch Missbrauch und Verlust ihres/seines 
Benutzungsausweises entstehen, im Falle des Ver-

lustes des Ausweises bis zum Eingang der Verlustan-

zeige bei der Stadtbücherei. 
 

 
§ 5 

Benutzung 
 

(1) Die Benutzerin/der Benutzer ist verpflichtet, 

1. für alle Buchungsvorgänge den Benutzungsausweis 
vorzulegen, 

2. den Benutzungsausweis dem Stadtbüchereiperso-
nal jederzeit auf Verlangen zu zeigen, 

3. die Medien fristgerecht und unaufgefordert der 

Stadtbücherei zurückzugeben, 
4. bei der Rückgabe der Medien die Entlastung abzu-

warten. 
 

(2) Die Ausleihfrist kann rechtzeitig vor ihrem Ablauf in 
der Stadtbücherei, telefonisch sowie über die Internet-

Homepage der Stadtbücherei unter Angabe der 

Nummer des gültigen Benutzungsausweises bis zu 
zweimal verlängert werden, sofern keine Vorbestel-

lung der Medien vorliegt. Die Fristverlängerung bedarf 
zu ihrer Wirksamkeit der ausdrücklichen Bestätigung 

der Stadtbücherei. Bestimmte Medien können von der 

Verlängerung ausgenommen werden. Die ausgeliehe-
nen Medien sind der Stadtbücherei innerhalb der 

erstmaligen bzw. der verlängerten Leihfrist, spätes-
tens am letzten Tag der Leihfrist, zurückzugeben. 

 

(3) Ausgeliehene Medien können vorbestellt werden. 
 

(4) Die Stadtbücherei kann Medien von der Ausleihe 
ausschließen, dies gilt insbesondere für wertvolle oder 

seltene Medien, Präsenzbestand und Zeitungen. 
 

(5) Die Stadtbücherei ist berechtigt, ausgeliehene Me-

dien vorzeitig zurückzufordern. 
 

(6) Die Anzahl der pro Benutzungsausweis entleihba-
ren Medien ist begrenzt und wird durch Aushang in der 

Stadtbücherei bekannt gegeben. 

 
(7) Im Auftrag der Benutzerin/des Benutzers beschafft 

die Stadtbücherei nach den hierfür geltenden Be-
stimmungen Literatur über den Leihverkehr von aus-

wärtigen Bibliotheken. Die von den auswärtigen Bib-
liotheken erhobenen Gebühren oder Entgelte und 

Auslagen sind der Stadtbücherei von der Benutze-
rin/dem Benutzer zu erstatten. 

 
(8) In der Stadtbücherei stehen zwei Internet-Arbeits-

plätze sowie ein kostenloser WLAN-Hotspot zur Ver-

fügung. Der Abruf oder die Speicherung jugendge-
fährdender, gewaltverherrlichender, pornographischer 

und / oder rassistischer Informationen, Inhalte oder 
Adressen ist untersagt. Es ist weiter untersagt, sich auf 

fremden Systemen widerrechtlich einzuloggen bzw. 

den Versuch zu unternehmen. Bei der Nutzung der 
Internetzugänge ist es nicht erlaubt, Nachrichten oder 

Beiträge zu versenden, deren Inhalte rechtswidrig 
oder beleidigend sind bzw. kommerzielle Werbung 

darstellen. Die Stadt ist nicht verantwortlich für die 
Inhalte, die Verfügbarkeit und die Qualität von 

Angeboten Dritter, die über die bereitgestellten Lei-

tungen, Medien und Zugänge abgerufen werden. Die 
Arbeitsplätze dürfen nicht zur Erstellung rechtswidri-

ger Dateien genutzt werden. Beim Kopieren oder 
Ausdrucken von Texten, Bildern, Programmen etc. 

sind das Urheberrecht und sonstige Rechte Dritter zu 

beachten. 
 

(9) Die Stadtbücherei kann die Ausleihe weiterer Me-
dien von der Rückgabe von Medien, bei denen die 

Ausleihfrist überschritten ist, sowie von der Erfüllung 
bestehender Zahlungsverpflichtungen abhängig ma-

chen. 

 
 

§ 6 
Benutzungsgebühren 

 

(1) Für die Benutzung der Stadtbücherei werden Ge-
bühren erhoben. Die Gebühren ergeben sich aus dem 

als Anlage beigefügten Gebührenverzeichnis, das Be-
standteil dieser Satzung ist. 

 

(2) Gebührenpflichtig ist die Benutzerin/der Benutzer. 
Die Gebühr entsteht jeweils mit der Erfüllung der ge-

mäß der Anlage gebührenpflichtigen Tatbestände und 
wird gleichzeitig fällig. 

 
 

§ 7 

Behandlung der Medien und 
Haftung der Benutzerin/des Benutzers 

 
(1) Die Benutzerin/der Benutzer ist verpflichtet, 

1. die Medien sorgfältig zu behandeln, vor Verände-

rungen, Beschmutzungen und Beschädigungen zu 
schützen und dafür Sorge zu tragen, dass sie nicht 

missbräuchlich benutzt und an Dritte weiter-
gegeben werden, 

2. vor der Ausleihe die Medien auf erkennbare Mängel 
zu überprüfen und diese ggf. anzuzeigen, 
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3. vor Installierung von entliehener Software diese 
auf Fehler, insbesondere Viren, Manipulationen 

und Schäden, zu überprüfen, da entstandene 
Schäden an Hard- und Software nicht übernommen 

werden. 

 
(2) Wer die Mängelanzeige unterlässt, erkennt an, die 

Medien in einem äußerlich mangelfreien Zustand er-
halten zu haben. 

 

(3) Die Benutzerin/der Benutzer haftet bei entliehenen 
Medien für jeden Schaden. Verlust und Beschädigun-

gen sind der Stadtbücherei unverzüglich anzuzeigen. 
 

(4) Gibt die Benutzerin/der Benutzer die entliehenen 
Medien trotz Aufforderung nicht zurück, kann anstelle 

der Herausgabe auch Schadenersatz verlangt werden. 

 
(5) Die Höhe des Schadenersatzes bemisst sich bei Be-

schädigungen nach der Wertminderung/nach den 
Kosten der Wiederherstellung. 

 

(6) Im Falle des Verlustes oder einer so erheblichen 
Beschädigung, dass ein benutzungsfähiger Zustand 

nicht oder nur zu über dem Neubeschaffungswert lie-
genden Kosten wiederherzustellen ist, hat die Benut-

zerin/der Benutzer den Betrag zu leisten, der für die 
Neubeschaffung der Medien notwendig ist. Ist der 

Neubeschaffungswert nicht feststellbar, so sind die 

Anschaffungskosten oder, sofern höher, der Zeitwert 
zu ersetzen. 

 
(7) Bei Benutzerinnen/Benutzern unter 16 Jahren kann 

der Schadenersatz entsprechend der Verpflich-

tungserklärung nach § 3 Abs. 2 auch vom gesetzlichen 
Vertreter verlangt werden. 

 
(8) Die Benutzerin/der Benutzer verpflichtet sich, die 

Bestimmungen des Urheberrechts einzuhalten. Für 

Forderungen, die sich aus der Verletzung dieser Be-
stimmungen ergeben, haftet die Benutzerin/der Be-

nutzer bzw. ihr/sein gesetzlicher Vertreter. Die/der je-
weils Haftend hat die Stadt von Forderungen Dritter 

freizustellen. Ferner sind bei der Ausleihe von audio-
visuellen Medien die Altersfreigaben gemäß der Frei-

willige Selbstkontrolle der Filmwirtschaft GmbH (FSK) 

und der Freiwillige Selbstkontrolle Unterhaltungssoft-
ware GmbH (USK) bindend. 

 
 

§ 8 
Hausrecht und Verhalten in der Stadtbücherei 

 

(1) Der Leitung der Stadtbücherei steht das Hausrecht 
zu. Den Anordnungen des Stadtbüchereipersonals ist 

Folge zu leisten. 
 

(2) Essen und Trinken sind mit Ausnahme des Lese-

cafes im Erdgeschoss nicht gestattet. Rauchen und 
störendes Verhalten sind in den gesamten Räumlich-

keiten der Stadtbücherei untersagt. 
 

(3) Taschen und andere mitgebrachte Gegenstände 
sind während des Stadtbüchereibesuchs in den dafür 

vorgesehenen Schränken einzuschließen. 

 
(4) Für verlorengegangene, beschädigte oder gestoh-

lene Gegenstände der Benutzerin/des Benutzers 
übernimmt die Stadt keine Haftung. Dies gilt auch für 

Inhalte in eingeschlossenen Schränken. 

 
 

§ 9 
Benutzungsausschluss 

 
Wer wiederholt oder in grober Weise gegen Bestim-

mungen dieser Satzung verstößt oder fällige Gebühren 

nicht entrichtet, kann zeitweise oder auf Dauer von 
der Benutzung der Stadtbücherei ausgeschlossen 

werden. 
 

 

§ 10 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.01.2006 in Kraft. Gleichzeitig 

tritt die Satzung der Stadtbücherei Delmenhorst vom 

01.01.2002 außer Kraft. 
 

Delmenhorst, den 12.12.2005  
STADT DELMENHORST 

 
Schwettmann 

Oberbürgermeister 
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Anlage zur Satzung der Stadtbücherei Delmenhorst: 
 
Gebührenverzeichnis der Stadtbücherei ab 01.01.2018 
 
 

Anmeldegebühren Euro € 
 

1. Neuanmeldung für Erwachsene 12,00 
 

2. Neuanmeldung für Kinder u. Jugendliche (bis 16 Jahre) 3,50 
 

3. Ersatzkarte bei Verlust 2,50 
 

4. Ausweis für Institutionen, Lehrer, Erzieher für dienstliche Zwecke kostenfrei 
 
 

Jahresgebühr 
(Verlängerung der Gültigkeitsdauer des Bibliotheksausweises für weitere 12 Monate) 
 

5. für Erwachsene (ab 16 Jahre) 12,00 
 

6. für Schüler, Studenten, Auszubildende, Arbeitslose, Empfänger von Sozialleistungen, 
Schwerbehinderte, Freiwillige gem. JFDG u. BFDG 7,00 

 
 

Benutzungsgebühr nach Überschreiten der Leihfrist 
 

7. je gebuchte Medieneinheit und Öffnungstag 0,20 
 

8. 1. bis 3. schriftliche Aufforderung zur Rückgabe der Medien 1,00 
 

9. 4. schriftliche Aufforderung (Leistungsbescheid) 12,50 
 
 

Sonstige Gebühren 
 

10. Ersatz eines Etiketts 1,00 
 

11. Vorbestellung und Reservierung je Medium 1,00 
 

12. Fernleihbestellung je Medium 2,50 
 

13. Schnupperkarte (4 Wochen gültig) 2,50 
 

 
 


